KGS/AON2: Institutionelle Hinweise

Die Zugehörigkeit zu dem jeweiligen Funktionsbereich lässt sich in der Regel schon auf den ersten Blick in der Selbstbezeichnung der betreffenden Institution bzw. Organisation erkennen: Im Falle von Briefen z.B. im Briefkopf oder auf dem Briefumschlag mit dem Namen einer Institution (Institution + Name der konkreten Institution: Universität Zürich, Landgericht Chemnitz, Universitätsklinikum Regensburg, Deutsche Bahn) und der Kennzeichnung des Autors im Sinne eines institutionsspezifischen Amtes. Das Amt kann durch institutionelle Funktionen, Rollen oder Berufe bezeichnet werden (Rektor, Chefarzt, Richter, Rezeptionist). Wir nennen solche und ähnliche Hinweise auf funktionsspezifisch organisierte Kommunikation institutionelle Hinweise.  
[bookmark: _GoBack]Ein Beleg dafür ist der Hinweis „Es bediente Sie“ auf dem Kassenzettel, mit dem die Art der sozialen Beziehung als eine für die Wirtschaftskommunikation typische Aufteilung zwischen Verkäufer und Kunde dargestellt wird. Mit institutionellen Hinweisen können aber auch mehr Funktionsbereiche belegt werden: z.B. die Anrede „Lieber Patient“ auf dem Beipackzettel, mit der eine für die Gesundheitskommunikation spezifische Funktionsdifferenzierung von Arzt und Patient aufgerufen wird; zugleich finden wir auf dem Beipackzettel die Bezeichnung des Herstellers und damit einen Hinweis auf die Wirtschaftskommunikation.
Ziel journalistischer Texte ist es, über die gesellschaftliche Realität zu berichten oder sich damit auseinanderzusetzen. Im Stil der Presse und Publizistik finden wir bei der Nachricht die Angabe des Ortes und der Nachrichtenagentur als Quelle der Information. Dies bewirkt mit Redewiedergaben (direkte/indirekte Rede), Appositionen mit Eigennamen und Realienbezeichnungen einen hohen Authentizitätsgrad (z.B. Augsburg-Inningen, Gasthaus Wangerhof, BMW, Ministerpräsident Söder, 11. September, 4500 Arbeitsplätze, Pfingsten 2019). Dieselbe Funktion erfüllen verschiedene Arten von Attribuierungen (z.B. das von dem Vorstand von AEG erarbeitete Konzept, die Stilllegung des Stahlwerks).  
Quellen: Fix/Poethe/Yos 2003, 106-107; Hausendorf/Kesselheim 2008, 168-169

